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[1644 Februar ? ] A
SCHREIBEN VON AMMANN UND RAT [VON STADT UND AMT ZUG AN DEN

FRANZ. AMBASSADORENJACQUES LE FEVRE DE CAUMARTIN]

In der letzthin abgehaltenen Sitzung des Stadt - und Amtsrates hät¬
ten sie sich den Inhalt seines , [Caumartins ] , Schreibens vom ver¬
gangenen Januar in Erinnerung rufen lassen . "Daruff uns bevorderst
wohl erinnert , das wir hievor Lenges uss der Relation unserer Zuo Baden uff
Joannis verwichnen Jahrs [ 1643] gewesnen Ehrengesandten [Beat -II . Zurlauben
und Wilhelm Heinrich ] Zuo genüegen verstanden , was gestalt . . . Jrer Kön. Mt.
[Ludwig XIV. ] belieben wellen , uff die darvor ü . Ex. ubergebne Memorials
Runcten gemeiner Eydtgnoschafft Angelägenheiten wegen schriftlich Zuo Andt-
worten . " So sei denn an jener Tagsatzung vom Mehrteil der Orte
beschlossen worden , den König nicht mit einer Gesandtschaft i
behelligen zu wollen , sondern diesen nochmals schriftlich um
die Erfüllung ihrer Forderungen zu bitten . Diese ihre Haltung
habe ihn , [den Ambassadoren ] , bewogen , den Orten die Auszahlung
der Pensionen zu versprechen . Da nun aber nach einem halben Jahr
weder die Antwort des Königs eingetroffen sei noch die Orte in
den Besitz der Pensionen gelangt seien und sich zudem "die schwü-
rigen Kriegsläuff by vergangner Rottwylischen belägerung [ 1644 durch die kai¬
serlich - bayrische Armee] an die Eydtgnösischen gräntzen beschwärlich genächert"
und sich der Bischof von Basel , [Johann Heinrich von Ostein ] , be¬
klage , [von den franz . Truppen vermehrt bedrängt zu werden ] , hät¬
ten verschiedene Orte an den lautern Absichten Frankreichs zu

zweifeln begonnen . Deshalb hätten es nun einige Orte für gut be¬
funden , doch noch eine Gesandtschaft nach Frankreich zu schicken.
Dieses Begehren hätten auch ihre Gesandten [Wolfgang Wickart,
Peter Trinkler und Niklaus Iten ] an der letzten Tagsatzung zu
Luzern [1643/44 ] gestellt . Denn man glaube , dass eine solche Ge¬
sandtschaft beim König , der Königinmutter [Regentin Anne d 'Autri-
che ] und den Ministern weit mehr als eine bloss schriftliche

Intervention erreichen könne . Diese ihre Haltung aber könne ihn,
[den Ambassadoren ] , - hätten sie sich selber doch noch stets
bündniskonform verhalten - nun sicher nicht veranlassen , ihnen
die nämlichen Pensionen , welche er den andern Orten schon längst
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ausbezahlt , zu hinterhalten . Sie möchten ihn daher bitten , ihre

Forderungen recht bald zu erfüllen . Denn dadurch könne viel Ver¬

druss und gegenseitiger Argwohn ausgeschaltet werden.

Konzept , von Beat II . Zurlauben
AH 36 , 200
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